werben ierate 
nt angenommen 
in Poſen bei 


3 der geyebili 
* Wilden 175 
„A, Söleh, Hofliefe an 
Lr Gerber u. Breiteite Eck, 
lle Nickiſch, in Firma 
J. Neumann. Wilhelmsplatz 8. 
Verantwortlicher Redakteur: 
J. Hach fel in Foſen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 


Ar. 475 


al, 
an Sonn- und Feſtiagen ein Mal. Das Abonnement beträgt utertel⸗ 
4,50 . für die Stadt Poſe 
gan Peutſchland. Beſtellungen nehmen 
der Zeitung ſowie alle Poſtämker des deutſchen Reiches an. 


und Schrift⸗ 


Vom deutſchen Journaliſten⸗ 


a ſtellertage. 
Minalten folgende 3 
Abend die Beg ci uli. Im Saale des Koloſſeums fand geſtern 
Schriftſtellertag ein dung der zu dem deutſchen Journaliſten⸗ und 
— durch Übgefanpiottenen . flug 55 sie zen 
und der S erireten. Aus Deutſchland, Oeſterre 

en Schwe find bisher etwa 350 Journaliſten und Schrift⸗ 


fteller eingetroffen, 
üuchen, 8. Juli 5 

im 4 uli. Heute Vormittag 9¼ Uhr begann 

3 die Sehverfammtung des 

i welcher Prinz Ludwig, die 
nu Sehr. v Crailsheim e tee 
orſtände 1 und der Bürgermeiſter Borſcht und die 
wurde bei Ten meinbe-Kollegiums beiwohnten. Prinz Ludwig 
Derſelbe ficht a Erſcheinen mit einer Feſtfanfare begrüßt. 
ternitz au ene, huldreiche Worte an Regierungsrath Win⸗ 
und den Schr ien, den Präſidenten des Ausſchuſſes, Viereck, 
öffnete yeififtelfer Dr. Hirth. Prinz Ludwig er 
prache * Schriftſtellertag mit einer An 
ihn bei Uebern welcher er hervorhob, zwei Gründe hätten für 
r überernahme des Protektorates vorgelegen: 


€ 
ein 
der Iebr nuteg Statut 


mittel auf Grund a0. 
ziehung der rund von Beiträgen, ch 
Seranftaltungen 55 Ne Bean Stände mittels Wohltbätigkeits⸗ 


ohe Bed 
SAcrifeſtekler für diene 
e ganze Menſchheit 
machten Welt 


die 


von 


dem 
m i hebe 8 4 . Spurnatiften und EN jan ons 
ngend 1 ER 92 

zu en ma einſei⸗ 
würden durch die Beitungslek 
J. fung durch ihre nächſte Umgebung 
durnaliſtik habe überdies das Verdienſt, 
5 
ne u um zu erhalten. 
einflußeichen lung u Nutzen des foweit ver⸗ 


tag 


ng den 


Geiſtesarbeit zur Hebung des Volkes. Der Mi⸗ 
niſter ſchloß mit einem Hoch auf die mitwirkenden Frauen. Hilde⸗ 
brandt- Berlin dankte den Münchener Kollege 


hauſe ſtatt. 


ſteuer, dieſer Steuer anders und ausgiebiger zu geſtalten, werden 
in Finanzkreiſen dahin gedeutet, daß es in der Abſicht der Regle⸗ 
rung liege, eine fogenannte kontingentirte Steuer zu be⸗ 
antragen und zwar im Geſammtbetrage von 24 Millionen Mark, 
von denen die Berliner Börſe zwei Dritttheile aufzubringen hätte. 
Es ſoll den Aelteſten überlaſſen bleiben, dieſen Betrag unter die 
Börſenbeſucher nach Maßgabe ihrer Geſchäftsthätigkeit und der 
Umſätze zu vertheilen. Auf dieſem Wege würde es vermieden, die 
Umſätze ſelbſt zu treffen und den Verkehr zu erſchweren. 
Angabe über den Betrag der Steuer 
weiſen, fo bliebe dieſe Ziffer hinter der früher geplanten Verdoppe⸗ 
lung nicht zurück, da als Durchſchnittsertrag bisher 12 Millionen 
Mark anzunehmen find. Nur die Jahre 1889 bis 1890 mit circa 
15 Millionen und 1890 bis 1891 mit 13,4 Millionen Mark konnten 
über dieſen Durchſchnitt ſich erheben. 


Finanzminiſter Miquel fett längerer Zeit mit der 
„Reform“ des preußiſchen 
— Miquelſche „Reformen“ haben wir nun bald genug. 


5 e der Privatunternehmung an der 
n t w 

entgegenſtehen, hat der „Bresl. Ztg.“ zufolge dazu geführt, daß in⸗ 

nerhalb der preußiſchen Staatsregterung die Wiederaufnahme eines 

geſetzgeberiſchen Planes erwogen wird, welcher die Verpfändung 


tuiren und Beſchluß über die Statuten faſſen. 


gegen Niederbayern, wel 
bündlern zufiel. 


etat und das Anleihegeſetz 
der N RL LI, zugegangen. 


— Die Abgg. v. 
Frhr. Reichstage a Ant 


end ⸗AMusgab. 


ner Zeitun 


R eee 
werden angeno 
in den Städten der Proving 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 


Annoncen⸗Expeditionen 
Aub. Moſſe. Haaſenllein æ Boglet A. 
6. C. Haube & Co., Iunalıd 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 
J. Klugkiſl in Foſen. 
Fernſprecher: Nr. 103. 


—t — nn nn nn 


1895 


9 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene Vetitzetle ober deren Raum 
m der Morgenauegabe 20 Pf., auf der legten Seite 
80 Pf., in der zuittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in der Expedition für die 
Mittagausgahe bis 8. Ahr Rormittage, für bie 

Worgennusgabe bis 5 Uhr Rachm. angenommen 


Hundertſter Juhrgang. 


Montag, 10. Juli. 


gen. 
Heute Abend finden Feſtvorſtellungen im königlichen Opern⸗ 


Deutſchland. 
— Die „Voſſ. Ztg.“ ſchreibt: 
Die Aeußerungen des Reichskanzlers über die Börſen⸗ 


Aus der Provinz Poſen. 

Beutſchen, 10. Juli. (Telegramm.) Geſtern Abend 
gegen 1/,8 Uhr brach plötzlich in den Bodenräumen des 
hieſigen Stationsgebäudes Feuer aus, 
welches derartig ſchnell um ſich griff, daß an ein Retten 
des Mobiliars nicht zu denken war. Das Gebäude iſt mit 
ſeinem ganzen Inhalt total niedergebrannt und nur die Außen⸗ 
mauern ſind ſtehen geblieben. Man erzählt, daß dem hier ſta⸗ 1 
tionirten Bahnmeiſter eine größere Summe in baarem Gelde — 
man ſpricht von 18 000 M. — mit verbrannt iſt. Das dicht 
angrenzende kleine Haus, in dem ſich die Poſt befindet, konnte 
gerettet werden. Da der geſammte Vorrath von Fahrkarten 
mit verbrannt iſt, ſo konnte der Billetverkauf erſt heute gegen 
Mittag wieder aufgenommen werden. Unglücksfälle ſind bei 
dem Brande nicht vorgekommen. 


Standesamt der Stadt Poſen. 

Am 8. Juli wurden gemeldet: 

Aufgebote. 

Bureaugehilfe Wilhelm Reich mit Martha Barth. Arbeiter 
Adalbert Janickt mit Hedwig Multana. Rechtsanwalt und Notar 
Ignatz Kloſoweki mit Sophie Slawska. Kürſchner Norbert Kaplickt a 
mit Antonie Markiewicz. | 

Eheſchließungen. 

Chemiker Felix Fryza mit Helene Geppner. Königl. Amts⸗ 

gerichts⸗Aſſiſtent Otto Bockſch mit Klara Boltz. | 


Geburten. 

Ein Sohn: Kaufm. Iſidor Gottſchalk. Und. B. Fleiſcher⸗ 
geſelle Johann Klichswski. Arbeiter Johann Torblinski. — 5 
kn 5 4 15 15 f. ch © ee 2 Von * „ a. D. 

5 eiter Fra Ski. 
kowiak. Hauptmann ie Mattel 2 Voeibe: Dee 
terbefälle. 

Paul Meißner 3 Mon. Wittwe Marie Burath 69 


Sollte 
ſich als zutreffend er⸗ 


— Die „Militär Polit. Correſp.“ will wiſſen, daß ſich der 
rage einer 
chts beſch 


Agrarre äftige. 


a 
— Der Wunſch, die Hinderniſſe zu beſeitigen, welche einer 


elung des preußiſchen Verkehrsnetzes 


Eiſenbahnen geftattet. 
Die Wirthſchaftliche Vereinigung wird ſich unter 
Vorſitz des Herrn v. Plötz am nächſten Donnerſtag konſti⸗ 


München, 8. Juli Soweit die bayeriſchen Land⸗ 
s wahlen ſich überſehen laſſen, verloren die Liberalen das 
Sozialdemokraten zugefallene Nürnberg, die Klerikalen da⸗ 

es außer zwei Streifen den Bauern⸗ 


Parlamentariſche Nachrichten. 
— Dem Bundesrath iſt bereits der Nachtrag s⸗ 
zur Durchführung 


un y, v. Heyl und Gen. haben im 


rag eingebracht: „ 


e, von Handwerker⸗ 


am : : „Der Reichstag wolle beſchließen, die verbündeten Reglerun⸗ ˖ 1 ; 
J o er er „naberifchen Regierung; Genugthuun g des gen zu erſuchen, daß die in den Bundesſtaaten dort bereits einge 968 5 Marlanna Bale een ee — 
das B ſten⸗ und Schriftſteller tandes fei| fübrten oder in Ausſicht genommenen Frachtermäß a un. 5 
as Bewußtſein, für geiſtige Entwickl en für Streumittel und Futter auch auf dem A 
Fortbildun g des V 11 twicklung und Inlandverkebr innerbalb des Reiches auf Siaats⸗ wie Privat⸗ ngekommene Fremde. 
dadurch dem Baterl olkes mitzuwirken und dahnen für die Dauer des Nothſtandes ausgedehnt werde. . Bofen, 10. Jul Re 
Dienft zu lei 1 rlande einen erheblichen — Die Reichsparteſ wartet, wie ſchon mitgetheilt, mit Hotel Victoria (W. Kamieüskij. IFernſprech-Anſchl. Nr. BL] 
5 zu leiſten. Der zweite Ehrenpräſident Bürgermeiſter 5 Antrage auf, der den Namen des Abg. Gamp trägt und Redakteur Kasprowicz a. Lemberg. Prof. Dr. Drygas u. S i 


ſcht begrüßte di 1 
Vorſitzende bei Rente s yulbienenen Namens ber Stabt. Der 


Komitees Redakteur Ritter Guſtav v. Sch m ä- 

an die Ziele der Penſions⸗Anſtalt ar und 15 die 
rr geg Theilnchmer willkommen.“ Ehrenpräſident Dr. H. 
aN 3 ein Hoch auf den Prinzregenten aus, Regie⸗ 
Torbel. 8 internitz⸗ Wien auf den deutſchen Kaiſer, 
he = erlin auf den öſterreichiſchen Kaiſer und Lega⸗ 
Lud rath Ernſt v. Wildenbruch⸗ Berlin auf den Prinzen 
udwig. Mittags folgte die gejchäftliche Sitzung. 
München, 8. Jull. Der Journaltſten⸗ und Cori ellertag 
ber den ften zan c 1 ads bung einſtimmig das Statut 
München, 9. Juli. Der deutſche Journaliſten⸗ und 
Schriftſtellertag ſtimmte in der heutigen Geſchäftsſitzung im 
Odeons ſaale einer Denkſchrift an den Bundesrath und den 
Reichstag zu, betr. die Copyright⸗Bill der Vereinigten Staaten 
von Amerika und die Reform des Urheberrechtes und beſchloß, 
den nächſten Kongreß im Jahre 1894 in Hamburg ab⸗ 
zuhalten. Der Minifter des Innern Frhr. v. Feilitzſch theilte 
mit, der Prinzregent habe der Penſtonsanſtalt des Vereins 


kammern, Einführung des Beläbigungsnachteiies für 
Lehrlinge betrifft. Derſelbe lautet wörtlich: 


ſchleuntzung einen Geſetzentwurf vorzulegen durch welchen 1) dem B 
6 Handwerk eine organiſirte Vertretung in Handwerker⸗ 
rg gegeben wird, denen die Beaufſichtigung des Lehrlings⸗ 
weſens, 
tragen wäre, die Intereſſen des Handwerks in techniſcher und wirth⸗ 
ſchaftlicher Beziehung zu vertreten; 2) Diejenigen von der Aus⸗ 
übung des Fee Betriebes ausgeſchloſſen werden, 
welche ihre Befähigung zu d N 
Ausbildung als Lehrling und Geſelle dargethan haben (Befähigungs⸗ 
Die Band deter schädigende Veſchaltlauung der Safgef 

e Handwerker gende Be gung der Strafgefangenen na 
Möglichteit eingeſchränkt wird.“ en 4 


— Da 

gebliebenen Antrag auf Abänderung des Rei 

welcher in der Hauptſache elne a 

Ne ng wieder eingebrach 
— Der 

Antrages, betreffend die $ 

jedoch fallen gelaſſen worden. 


Handwerkerfra Errichtung 


a. Fulda, Ilmatowicz a. Lemberg, Brennerei⸗Verwalter Wilfofzem 
mit Bruder a. Lechlin, Frau Pakoslawska g. Sa volna, d agel⸗ 
verſ.⸗Inſpektoren Heikerodt und Majer a. Magdeburg, Rechtsanw. 
Dziorobek a. Schrimm, die Kaufleute Steinitz u. Thienel g. Breslau. 

uchholz u. Goldenring a. Berlin, die Beitger Schukalski u. Beym 
a. Galizien u. Eulenfeld mit Familie a. Wreſchen, die Domherren 
n 1 2 — Nittergutöpächter Ma⸗ 

5 tohnowo un ewicz a. olnD, 

Velen e See 2 3 no, Brennereiverw. 
otel de Rome. — F. Westphal & Co. 
Nr. 103.] Die Kaufleute Fritſch a. Glogau, 
Dapidſohn, Stahlberg, Stolpp, Wongatz, Boas, 
eobſohn a. Berlin, Breuning und Lehr a. H 
Dienemann a. Breslau, M 
linchen, Koß a. Meißen, 
a. Aachen, Juſtizrath G 


eſellen und 


„Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen, mit möglichſter Be⸗ 


des Herbergweſens u. ſ. w., ſowie die Aufgabe zu über⸗ 


[Fernſprech⸗Anſch 
Melchert a. ee 
Kirchhoff und 3a 
anau, Ma 

eyer a. Elberfeld, Sobiesiawstl a. Ber⸗ 
Abel d. Stchnebenele 1 Pr. und Speyer 

el a. Schneidemühl, Schul 

a. Oſtowo, die Rittergutsbeſ. Scheibner a. E 5. S1 
chen a. Auguſtenhof und Schultz a. Duſchnik, Oberſt Gericke a. 
Graudenz, Geſtüts⸗Direktor Rittmeiſter v. Nathuſius a. Zirke, Ad⸗ 
miniſtrator Janoſchwitz a. Gora, Generale Juſpetterrz erz A von 
der Planitz und Major Schulz a. Berlin, Direktor v. Gerlach a. 


Halle a. S. 
Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 


eſem Betriebe nicht durch eine längere 


undes regierungen dahin zu wirken, daß die 


Centrum hat den in der vorigen Seſſion unerledigt 


S wahl 
Sicherung des Badia bel 


hatte die Einbringung ei 
utternoth beabſichtigt erſelbe it 


racht. 
Ag. Shulp-Kupip 


5000 M. gewidmet. Die Verſammlung beſchloß ein Dank: 
ſchreiben an den Prinzregenten. 
5 Do Be 0 Er a 0 6 a ie 8 W etwa 300 
erſonen bei, eneralint ö 
und 1 25 re 9 endant, der Polizeidirektor 
r. rth⸗ München, Herausgeber der „Neueſt. Nachr.“ 
toaftete dabei in einer beziehungsreichen Rede auf das dent 
Schriftthum, Rechtsanwalt Dr. Hofmann: München verlas die 
= egangenen Begrüßungstelegramme. Bürgermeiſter Brunner 
W ete auf die Journaltiten und Schriftſteller, Negterungsrath 
3 Ankern Bien auf die Stadt München und Kortel⸗ 
Ne in auf den Feſtausſchuß. Der Ehrenpräſident Miniſter⸗Präſi⸗ 
1125 v. Feilitzſch dankte Namens des Ausſchuſſes und 
ympathiſchen Beziehungen der baye⸗ 
i ehörden zu der bayeriſchen Preſſe 
. eine derartige Einigkeit des Zuſam⸗ 
eintre 80 der Schund c RR 1 8 5 Halt St abe das 
2 ner enſion 
Wohlwollen der bayeriihen Regierung erhalten. ade 950 er en 


| Beamten in Bayern würdigten die gemeinjame 


p. Baft ertrunken wäre 
dort am Ufer in der Warthe 
un 4% der 
ein, denn als ein grade in der Nähe 
zur Sie 1 g 
angeſtellten ederbelebungsverſuche 
Erfolg begleitet. 8 

p. Unfall. Beim Abladen von Bierfäſſern verunglückte am 
Sonnabend auf dem Alten Markt ein Arbeiter. 
nämlich ein gefülltes Bierfaß ſo unglücklich auf den Fuß, daß der 
Mann durch die Polizei ſogleich nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus 
geſchafft werden mußte. 
ſchwere zu ſein. 8 

p. Diebſtahl. Aus dem Betſaal des hieſigen jüdiſchen Huma⸗ 
nitätsvereins wurde am Freitag Abend das 
geſtohlen. Von dem Diebe fehlt bis jetzt jede Spur. 
wird gewarnt. 

P. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz 
Nr. 15 Oberſtlieut. Graf v. Schlippenbach a. Bromberg, die Ri⸗ 
tergutsbeſ. Major v. Witzleben a. Witzleben, Major Endell a. 
Kiekrz, v. Tiedemann a. Kranz. Major v. Helldorff a. Gowarzewo, 
auptmann v. Unruh a. Kl. Münche, Landrath v. Dziembowski a. 
chloß Meſeritz, Rogalla v. Bieberſtein a. Cielkowo, Breeſt a. 
Pieske, Graf zu Dohna a. Hiller⸗Gärtringen, v. Günther aus 
Grzybno, v. Gersdorff a. Parske, Dr. Karſt a. Zakrzewo, Leh⸗ 
mann a. Nitſche und Frau Fehlan mit Tochter a. Kazmierz, Bau⸗ 
meiſter Höhne a. Birnbaum, Direktor Schumann und Renu 
Bamberger mit Tochter a. Berlin, die Kaufleute Scheffels a. Cre⸗ 
feld und Biermann a. Köln a. Rh. * 

Ho e Berlin (Paul Plaensdorf.) Die Kaufleute Bermond 
a. Lauſanne, Eiſenſtädt u. Vogel aus Berlin, Kühl a. Magdeburg. 
Goteimtkis a. Wartroneer, Gutsbeſitzer Lombard a. Krotoſchen. 
Fabrikbeſitzer Swiewewertli a. Mortrawa, Adminiſtrator Freeſou 
a. Beelom, die Techniker Altwaſſer a. Pakoſch u. Giewig a. 
Breslau, die ar Dinter u. Hasler a. Breslau. 

1 r Jahns Hotel garni. Die Kaufleute & 
Löwenberg, Arthur Löwenberg u. Nach a. Berlin, 1a. 
Albers a. Gevelsberg, Kleczewskt a. Ka. Bariſch u. 

oslowitz, 


Lokales. 


Poſen, 10. Juli. 
gs = 2755 a. Rataj, Der ſich 
- Derſelbe wird wahrſcheinlt 
zahlreichen dort befindlichen tiefen Stellen — 
he weilender Inſtrumentenmacher 
war der Verunglückte ſchon beſinnungslos. Die 
waren glücklicherweiſe von 


Demſelben fiel 
Die erlittenen Verletzungen ſchienen ſehr 


Abend das Ornat des Vorbeters 


„„ Breslau, Cohn a. Znin u. Hornung a. 
Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 


Jaſinskt a. Culmſee. 


1 


5 — 


* 
* 


5 


3 
N 


Waſſerrüben 5 Pf., 


8 und per ver Jule 
Bis 161.5 


* A, 
ET ET 


Bellevue. (H. Goldbach.) Die gan eute Scholem n. 
Mig a. a. Berlin, Radziejewski a. Wreſchen. Schaar a. Iſerlohu 
u. Ehrenberg a. Königsberg, Landwirt Sarrazin a. Zaleſie, Frau 

a a. Sibyllenort b. Oels, Frau Paklewska u. Czapska a. 

arſchau 

J. Graetz's Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Largner’n Hesel.) 
Die Kaufleute Pawel u. Gebr. Burath a. Breslau, Neske u 
Kohnreich u. Matthes a. Berlin, Jacob u. Hubert a. Jarotſchin, 
Goldſchmidt a. Küſtrin, Heinrich a. Remſcheid Gawornski a. 
Thorn u. Kirſten a. Wreſchen, Diſtriktskommiſſarius Bockenhagen 
a. Czarnikau, Brenner Gutſche a. Gr.⸗Rybno, Schornſteinfeger⸗ 
meiſter Keitel a. Punitz, Rittergutsbeſitzer Langrowicz a. Br.: 
Stargard, Brennerei⸗Verwalter Cielaski a. Baranowo, Kunſtgärt⸗ 
ner Sobczak a. Gorki⸗Zagame. 

Keiler's Hotel zum Engl. Hof. Die 1 Bluth und 
Heinzius a. Berlin, Chotzen a. Ratibor, Cohn a. n, Adler a. 
1 Guttmann a. Breslau u. Hirſchberg a. ? elbe, die 

ntoren Lewy a. Lautenburg u. Grünſpan a. Baldenburg. 

Georg Müller’s Hotel. Deutsches Haus. (C. Ratt. 
Berl. Juſp. Kröbel a. unphebuxg, die Kaufleute Bracke a. an 
Ullmann a. Stettin, Ellerholz a. Danzig, Roſenau und Böhme 

a. Berlin, Kallmann a. Kattowitz, Hoffmann mit Frau a. Liſſa, 
Landwirth Barxthmer a. Gneſen, Rentier Graßmann a. Inowraz⸗ 
law, Ober⸗Inſpektor Reinſch a. Zembowo, Betriebs⸗Sekretär Dagoth 
a. Bromberg, Lehrer Radler aus Königsbrunn, Beamter Becker 
a. Kattowitz, kgl. Zeichner Mynarek a. Oje, Hauptlehrer er 
minsky a. Brodnica, Töpfer Schreiber mit Schweſter a. Berlin, 
Maſchinenbauer Bartſch aus Patſchkau, Rittergutsbeſitzer v. Bier⸗ 
natzly a. Sulmierzyce, Bahnhofswirth Weinert a. 1 Brenner 
Cielecki a. Baranowo, Brennerei⸗Verwalter Sredzinski a. Bugay 
und Opzinak a. Bialezyce, Kreiswundarzt Schelling a. Inowrazlaw, 
Lehrerin Frl. Weſtpyal a. Duba i. Sachſen. 


Bom Wochenmarkt. 

8. Poſen, 10. Juli. 
e eee Der Ztr. Roggen 6,50 bis 6,60 
Weizen 8 5 M., Gerſte 6,25 bis 6,50 Hafer 8,25 bis 
855 M., der a; ‚Sen sis 350 M., 1 Bund Heu 35—40 Pf. Das 

Schock Stroh 1 Bund Stroh 40-50 Pf. 
Viehmarkt. Zum Beruf unden 100 Fettſchweine, der gtr. 
lebend Gewicht 36—41— . Kälber 30 Stück, das Pfund 
lebend Gewicht 25—30 Pf Hammel 30 Stück, das Pfd. lebend 
Gewicht Be 18 Pf., Rinder 5 Stück, Schla twieh der Ztr. lebend 
Gewicht 23 26 M . 2 d dr Markt. Die Tonne fü T 
wurde mit 1,50 1,80 —2 M. bezahlt. Die Tonne ſaure Kirſchen 
mit Stiele 2.25—2, 50 M. Entftlette ſaure Kirſchen nicht am Markt. 
Die kleine Tonne rothe Johannisbeeren 2 M. Die Tonne reife 
Stachelbeeren 1,75—2 M. — Alter Markt. Der Ztr. alte 
Kartoffeln 2,50 M., * Ztr. neue Kartoffeln 3,25 bis 3.50 M., die 
Metze alte Kartoffeln 10 Pf, die Metze neue Kartoffeln 15 Pf. 
1 Kopf Blumenkohl 91 19 13 1 Gurke 10-40 P 
a 90 K 1,10 M. Die 


2 Pf., 1 Bund Oberrüben 5 Pf., 1 

1 Nd Schnittbohnen 15 Pf., 1 Liter 1 15 Vf. 1 Bund 
1 Pfund ſüße Kirſchen 1 Pf., 1 Pfd. 
faure Kirſchen 15 Pf., 1 Bid. Stachelbeeren 20 Pf., 1 Pfd. Solar: 
— 15—20 Pf., 1 Paar kleine junge Hühner 80—90 Pf. bis 
1.50 M., 1 Paar alte Hühner 3—3.75 M., ſchwere fette bis 4 M., 
1 junge, Gans 3- 3,75 Mark, 1 fette 4,75-5 M., 1 Paar junge 
Enten l M. — Wron kerplatz. 1 Pfd. Hechte 70—80 
bis 90 Pf., 1 Pfd. Aale bis 1,20 M., 1 Pfund Schleie 60—70 Pf., 
1 Pfd. Barſche 40--50 Bar Pfund Karauſchen 5060 Pf., 1 
fund Diebeln 45 Pf., 1 Pfd. Bleie 45—50 Pf., kleine 40 Pf., 
Pfd. Barwine 50 Pf., 1 Pub Welle 50 Pf. Die Mandel 
Krebſe 60 Pf. bis 1,30 1 Pfund re 50-65 Pf., 
8.1 Eu Kammitüd 70-80 Pf., 1 Pfd. Rindfleiſch 5070 


„mr 


Pfund Kalbfleiſch 45—70 Pf., 1 Pfd. Hammelfleiſch 40-60 
1 Pfund e 15 9 75-80 Pf., 1 Pfd. sa gi 
65 Pf., 1 Kalbsleber b M., 1 Kalbsgehirn 30-35 Pf., 
Aae wach on Pf., 1 Kalbentez 50 Br. 1 Kalbsgeſchlinge 75 
f. bis 1 Hammelleber 60 Pf., eee ir 
4 M., 1 . mit Gehirn 90 Pf, 1 1 BR, ga 
2 tehaplatz. 1 Pfd. Butter 90 Pf. bis 1,10 Soc, 
ine Kaubutber 120 M. Die Mandel Eier 60 P Paar 
nge Enten 3-375—4 M. 1 Paar junge Hühner 9090 Pf. bis 
1.30 — 1,40— 1,50 M., 1 junge Gans 0 5 14 1 geſtopfte Gans bis 
. 1 Baat junge Tauben 60—70 Pf, 1 Liter Erdbeeren 50 
bis 60 Pf., 1 Liter Blaubeeren 2 0 Pf, 1 Mandel grüne 
Wallnüſſe 10 15 Pf., Pfund Johannisbeeren 15-20 
1 Gurke 10-30-40 Pf. Die Metze alte Kartoſſeln 10 Pf., die 


Metze neue Kartoffeln 15 Pf., 1 Pfund neue Kartoffeln 5 Pf. 


Handel und Verkehr. 

* Danzig, 8 Juli. Die Einnahmen der Marienburg⸗ 
Mlawtaer Eiſenbahn 000 W. 0 im Monat Juni 1893 nach 
proviſoriſcher | aut 127 000 gegen 101 600 M. nach pro⸗ 
5 Beil tellung im Juni 1892, nr mehr 25 400 M. 

ington, 8. Jult. Das Schatzamt hat die Silber⸗ 

anfhufe 1 8 aufgenommen und 100 000 Unzen zu 72 Dollars 

angekauft. Angeboten wurden 1 278 (00 Unzen. Das Schatzamt 

nimmt an, daß der Silberpreis ſich am Montag an der Londoner 

Börſe in 1 des Nichtankaufs der geſammten Menge noch nie⸗ 

driger, ſtellen wein 
London, 


. Jull. 
Preiſe 9 


[Wollauktion.] Tendenz ſtetig, 


Marktberichte. 


FJeſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ R 
Rottrungd-SRommiffion. 1 V Ir 


fen 45 

Freren 5 Juli. imiiher Broduttenbörfen- Bericht‘) 
Ro 1000 Kilo Gekündigt Ztr., abgelau⸗ 
ene an egi p. An 35200 Gd. Set- Ot 148.00 Br. 
Er 1001 Kilo p. . 0% Gd. Rüböl p. 100 Kilo) 
Bien 50,00 Br. Sept.⸗Okt. 50.50 Br. Spiritus (p. 100 
iter 1 100 Prozent) ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchs⸗ 
gekündigt — Liter, abgelaufene en e — 
3 Sl 50er 56,0) Br. Juli 70er 36,00 Br. Zink. Dbne U 


Stettin, 8 Si Re: Schön. Temperatur + 21° R. 
mn 765 Mm. END. 
per 8 1000 Kilogr. loko 150—156 M., per Juli 


uft 156,5 M. Gd., per Sept.⸗Okt. 161, 5.81ʃ61.25 
bez., per Oktober - November 163 M. Gd. 


eee ** 7 


Iſtanden. 


Roggen ruhig, per 1000 Kilogramm loko 130 bis 139 M., per 
79 und per Juli⸗Au 1 81 141 M. 38 per 118 145—145.5 

bez., per here obbr. 146,5 M Br. 146 M. ve — Hafer 
per 1010 Kilogr. lolo Pomm. 161—168 M. — Rüböl ruhig, 
ber 100 Kilo loko ohne Jaß 48,5 M. Br., pr. Juli 25 Sept.⸗ 
Okt. 48,5 M. B 
isto ohne Faß 70er 36 M. bez., x Sul und per Juli⸗Auguſt 
70er 34,8 M. nom., per Auguſt⸗ ent r. 70er 35,2 
Angemeldet: nichts. — . Weizen 156,5 M., 
Roggen 141 M., Spiritus 70e M. — Kartoffelmehl prima 
18—18,5 M., ſekunda 16 —17 M. tertia 10—11 M. per 100 Kilo. 

Landmarkt. Weizen 155 —156 M., Roggen 138 —140 M., 
Gerſte 144 M., Hafer 168 —172 M., Heu 3—3,5 M., Stroh 25 
bis 28 M., Kartoffeln 65—70 M. (Dftiee- Ztg.) 


Zuckerbericht der her: Dirt ed Börſe. 


Preiſe für greifbare Waare. 
A. Mit Verbrauchsſteuer. 
5 7 li. 8. Juli. 
ffein Brodraffinade — 31,00 c. 
f in Brodraffinade — 30,75 M. 
Gem. Raffinabe — 30.50 M. 
Gem. Melis J. — 30,25 M. 
Kryſtallzucker — — 
Würſelzucker I. 32,75 M. 
Tendenz am 8. Juli, Vormittags 11 Uhr: Ruhig. 
B. Ohne . 
7. Juli. | 8. Juli. 
Granulirter Zucker — — 
Kornzuck. mend. ya 4 — — 
Kornzuck. Rend. 88 . — 
Nachprd. a 75 = 14,70—15.70 M. 
» Leipzig, 8. Juli. [Woll 1 erich 951 5 
handel. 90 un Grundmuſter B. p. Juli u M., Auguſt 
Be, „ M., 55 Sept. 3.70 1 per Okt. 5,72%, W. p. ſovember 
3,72% M., pr. Dez. 3,75 M, p. Januar 3,77%, 55 Februar 
100 M, p. Mürz 3,82" I EM April 3,82%) M., lat 3,82%, 
se Juni Mark. Um ib: 20 000 Allogramm. 
Meteorolosiſche Beobachtungen zu Poſen 
ä im Juli 1893. 
D arometer auf 0 Temp 
St Gr. reduz. in mm] Wind. Wetter. i. Celſ 
öhe Grad 
8. 54,0 ſtark | heiter 2772 
8. Abends 9 754,3 RD leicht heiter 121.5 
9. Morgs. 7 754,9 38 mäßig leicht bew. 117.0 
9. Nachm. 2 754,4 O mäßig heiter 157 5 
9. Abends 9 a 19 s heiter +13,7 
10. Morgs. 7 No mäßig It! a +17, 7 Ri 
Am 8 Juli Warme- Marimum +2 
Am 8. Wärme⸗Minimum + 1336 = 
Am 9. Wärme⸗Maximum + 26,7° = 
Am 9 „ Mürme-Minimum + 135° = 


Wnfierftaud der Warthe. 
Veen, am 9. Juli Mittags 0,24 Wer 
„10. = Morgens 0,24 
” 10. Mittags 04 =» 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Rom, 8. Juli. In der heutigen Sitzung der Deputirten⸗ 
kammer erklärte der Deputirte Bovto, Mitglied des parlamentariſchen 
Unterſuchungs Komitees für die Bankfrage, er ſei mit der geitern | = 
verleſenen Mittheilung der Unterſuchungskommiſſion nicht einver⸗ 
Er wollte, daß der Theil der Verantwortung eines Jeden, 
ob Deputirter, 9 oder Miniſter, feſtgeſtellt werde, damit die 
Kammer Juſtiz üben könne. (Großer Lärm Wollte man das 
Ergebniß der Unterſuchung beſchleunigen, ſo Mußte man die Doku⸗ 
mente des Prozeſſes Tanlongo vorlegen. Man fahre gegenwärtig 
fort, an den Aktivreſten der Banca Romana ſich zu verſündigen. 
(Großer Lärm, Zuſtimmung auf der äußerſten Linken.) Wenn er 
gewiſſe in die Angelegenheit wirklich Verwickelte zu den Urnen 
ſchreiten ſehe, um das Bankengeſetz zu votiren, fo könnte er fie 
nennen (Rufe: „nennen“, „nennen“, heftige Unterbrechungen.) Der 
Präſident ruft den Redner u Ordnung, im Hauſe herrſcht 
ungeheure Aufregung. Bovio will weiter ſprechen, der 
Präſident ruſt ihn jedoch abermals zur Ordnung und fordert den⸗ 
ſelben auf, keine unbeſtimmte Anklagen in der Kammer vorzubrin⸗ 
gen. Unter der fortwährenden 8 bedeckt ſich endlich der 
Präſident und hebt die Sitzung auf. Nach der Wiederaufnahme der 
Sitzun ng 006 Bovio zu, daß er nicht Recht gehabt habe, in perſön⸗ 
licher Weiſe zu ſprechen. Cavallotti verlangte, die Kammer ſolle 
das Unterſuchungskomitee auffordern, ſich beſtimmt auszusprechen, 
ob die Nachforſchungen ergeben hätten, daß irgend eine parlamen⸗ 
tariſche Perſönlichkeit eine Verantwortung zu Auf habe und be⸗ 
antragt eine e Tagesordnung. Auf Antrag des Mi- 
niſterpräſidenten Gtolittt wurde die Tagesordnung Caballottt bis 
nach der Vorlage des Berichtes des Unterſuchungs⸗Ausſchuſſes auf⸗ 

eſchoben. Es erfolgte ſodann die geheime Abſtimmung über die 
Emtiftonsbontenvorlage, welche mit 222 gegen 135 Stimmen an⸗ 
genommen wurde. 

Konſtantinopel, 8. Juli 
feſſoren Kennajan und Thumajan, welche in dem Armenier⸗Prozeß 
u Angora verurtheilt worden waren, ſind nach Marſeille abgereiſt. 
Der Sultan hat einem jeden der beiden Profeſſoren 15 türkiſche 
Pfund und freie Fahrt gewährt. Der von dem engliſchen Ge⸗ 
ſchäftsträger in Konſtantinopel een Schritt bezog ſich in 
erſter Linie auf Ser und Thum 

Belgrad, 8. Juli. Die Stupſchtina genehmigte heute den 
Konſumſteuer⸗Entwurf bis auf den Artikel 16, welcher an den Aus⸗ 
ſchuß zurückverwieſen wurde. 

Newyork, 8. Jull. Nach den letzten Meldungen über einen 
Cyklon, welcher in der Stadt Pomeray (Jowa) am Donnerſtag 


. 2 bat, wird der hierdurch verurſachte Verluſt an Menſchen 


auf 53 geſchätzt; außerdem ſind 75 Perſonen e ar und 
150 cher verletzt. 250 Häuſer ſind zerſtört. Der Schaden wird 
auf 200 000 Dollars geſchätzt. 


Berlin, 10. Juli. [Priv.⸗Telegr. der „Poſ. Dis 


3tg.“] Der Kaiſer beſprach bei dem heutigen drei⸗ 
viertelſtündigen Empfang des Reichstags⸗ 
präſidiums die Ausſichten der Welitärvorlage, deren ent⸗ 
ſchiedene Beſſerung die Bürgſchaften des Friedens verſtärke. 

Berlin, 10. Juli. [Priv.⸗Telegr. der „Poſ. 
tg“) Der Reichstagsſchluß 91010 t erſt Anfang 
[der nächſten Woche, da die Anträge, betreffend Abhülfe 9 
des Futtermangels jedenfalls erledigt werden ſollen. Die 
Seſſion wird alsdann geſchloſſen, nicht zum Herbſt vertagt. 

Danzig, 10. Juli. Der frühere Oberbürgermeiſter 
v. Winter iſt heute Nacht 11 Uhr auf feiner Beſitzung 
Gelens bei Culm geſtorben. 


Drud und Derlag der Seſbuchdrudterel von W. Decker u. Co. H. Höftel) in Bolen. 


eee 


r. — Spiritus unverändert, per 10 000 Liter Proz. hob 


Die vom Prag begnadigten Pro⸗ 8 


Bekanntmachung. 


Der auf den 11. Juli er. in Siedlee bei Koſt⸗ 
— anberaumte Verſteigerungstermin iſt aufge 


9107 
Schriever, 
Gerichtsvollzieher in Pudewitz. 


fe Poſen. 
Zur 10. zur nie Se re 
a etündigt —,.— L. Regultrun 


Marktbericht der Kaufmäuniſchen Vereinigung. 
Poſen, u ee 


feine W. 0 aba ord. W. 
Weizen 1 M. 8 8, 0 N. f. 18 M. — 81 
Roggen 183 „ 70 1 0 DM u 
Gerſte. 14 50 „ 13 2) — — . 
Hafer 16 „80 16 40 —— 
Die — 
Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der n Poſen 

: bom 10. Juul 1898 1893 

— 100 12 | 29 1 67 
er 5 12 

Gerste nledrigſter 277 Be 


gramm-m—— — — 


böchſt 
Hafer Vieh after 


rſen⸗Tel 
Berlin, 10. Jull. (clear. Agentur 5. 1 Bojen.) 
Weisen fit Spiritns N 
do. Juli 160 501159 75] 70er loko rg daß 87 — 87 — 
do. 7 164 25163 2:] 70er Juli 35 60| 35 60 
70er Juli⸗Au 5 60 35 69 
Rongen bed 70er Auguſt⸗ 35 60 85 90 
nli 146 50145 5(] 70er So 36 —| 36 10 
55 ept.⸗Okt. 149 251149 — 70er Okt.⸗Nov. 35 70 — — 
Rüböl feit 50er loko ohne Faß — —| — — 
de. Seht Ot. 28 60 48 50 de. Jum⸗Jull! 12 50 | 
0 177 50 
—— — Roggen — Wſpl. 

Kündigung & (70ex) —,000 Ltr. . 1 —000 Bir 
Berlin, 8 wi Dchlu ſi⸗Kurſe. 8 
Weizen pr. Juli. 160 — 159 75 

do. . Ott. . 163 75 163 75 
1 35 pr. Tat 1 46 — 145 75 

t. Okt. 148 75 149 25 

Tpiritus. (Nach amtlichen Rottrungen.) u... 

oe 87 — 37 10 
do. 70er Juli 85 60 35 70 
do. Jet 15 . 85 60 35 70 
do. 4 35 70 85 90 
do. 7081 Seb. 36 — 86 10 
bs. 70er Skt.⸗Nov. 35 60 35 90 
do. ber is — — — — 


Fer Reichs⸗Anl. 86 75 86 hi en A TS 67 90 78 80 


Konfoltd. 4% Ant. 107 20.107 ZU bo. Sit — —| 65 90 
do. Bal „ 101 2 Ungar. 455 — 95 700 95 75 
of. 4% endbrf. 102 40 103 800 50. 4% Kronen r. 92 — 92 
01. 34% do. Oeſtr. Rreb.⸗Akt. 3 205 211205 60 

le 106 80 6 7 Ni en al 78 10.178 75 

1 Q- 2 
1 1 6 c nn mmandit® 178 101178 75 
errenie 0 ſrimmung 
216 70215 10 ſtill 


I, Se 103 3001. 34 —_ 


x. Süibb. G. S. A 75 60) 75 80, Schwar 229 750281 
Ludwighfdt. 109 40109 — Saen ae 57 — 
— . 9155 12 90 0 ma 7 —| 67 50 


ſaner A. 1390 00 10 60 „. Nigel e St A 
er k = m. t. A 100 90 100 90 
konfAnl 1880 98 15 98 2 chwetzer Bentr. 116 50116 60 
do. zw. Orient. Anl. 68 80) 68 8 ener 202 75208 — 
4% Anl. 82 90 82 rl. ell. 135 901186 10 
Serbiſche R. 1885. 73 10 78 e „Akt. 156 75/156 90 
Türk. 1½ konſ. Anl. 22 890 — önigs⸗ u. ab. 104 101104 60 
8 105 ehe 178 301178 . Gußfiahl 122 100122 50 
Bf. a— — — - 
örfe : ee 205 90, Diskonto nbit 0, 
Rusche ae „Komma 178 1 
Stettin, 10. Juli cCreleg Agentur B. Helmang, Voſen.) 
15 * Spiritus unverän d. 
56. Lept-⸗Ott 163 50 le 500 Jan 3 90 84 80 
— = * 
 bebanpte 5 9 85 26 


141 — = 
146 — 145 50 


2 — 8 5 
lem loto 1 Ulance 1¼ pt. 


9 per Dato 9 150 9 15 


